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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TuS Bad Pyrmont : TSV Schwalbe Tündern III 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

7:9-Niederlage für den TSV Schwalbe Tündern III beim TuS 
Bad Pyrmont

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TuS Bad Pyrmont am vergangenen
Freitag in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Piwkowski /
Freter. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Christian Piwkowski nun 6 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum Chancen ließen Piwkowski / Freter beim 11:7, 11:8, 11:3 ihren Gegnern Oetken /
Stumpf. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Balthasar / Pohl das Spiel gegen Krückeberg /
Seidensticker noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 6:11, 9:11, 8:11. Zwischenzeitlich mussten
Campos / Strusch zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Kunkel / Steinwedel aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian Piwkowski und
Benedikt Oetken entschieden, das Christian Piwkowski letztendlich gewann. Nicht einen Satzgewinn
überließ Simon Freter seinem Gegner Bastian Krückeberg beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Markus Balthasar verlor im Anschluss sein Spiel
wiederum gegen Bernd Seidensticker unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Einzel zwischen Pedro Campos und Björn Kunkel, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg verpasste Oliver Pohl bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Jan Steinwedel. Nur einen Satzerfolg verbuchte Christian Strusch bei seiner Pleite
gegen Sebastian Stumpf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Bastian Krückeberg war am Nachbartisch Christian Piwkowski, obwohl er alles
gegeben hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Piwkowski nun bei 10:
3, während Krückeberg bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:1-Erfolg von
Simon Freter gegen Benedikt Oetken ging nur Satz 1 verloren. Nach diesem Einzel steht Freter
somit bei 5 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Oetken ein 5:3
ausweist. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Markus Balthasar letztlich im
Repertoire, um Björn Kunkel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste
man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:5 für
Balthasar und 6:1 für Kunkel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Pedro Campos die Partie gegen Bernd Seidensticker noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Campos nun bei 8:2. Auf verlorenem Posten stand Oliver Pohl in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Sebastian Stumpf, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Christian Strusch hatte im Einzel gegen Jan Steinwedel am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Piwkowski / Freter die Gastspieler Krückeberg /
Seidensticker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Bad Pyrmont war unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat der TuS Bad Pyrmont nun ein Punkteverhältnis von 13:1 auf dem Konto,
während der TSV Schwalbe Tündern III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den Tuspo Bad Münder (TuS Bad Pyrmont) bzw. gegen den TTC BW Hessisch
Oldendorf (TSV Schwalbe Tündern III).

 Statistik:
 TuS Bad Pyrmont

Doppel: Piwkowski / Freter 2:0, Balthasar / Pohl 0:1, Campos / Strusch 1:0 
Einzel: C. Piwkowski 1:1, S. Freter 2:0, M. Balthasar 0:2, P. Campos 1:1, O. Pohl 1:1, C. Strusch 1:1 

 TSV Schwalbe Tündern III
Doppel: Krückeberg / Seidensticker 1:1, Oetken / Stumpf 0:1, Kunkel / Steinwedel 0:1 
Einzel: B. Krückeberg 1:1, B. Oetken 0:2, B. Kunkel 2:0, B. Seidensticker 1:1, S. Stumpf 1:1, J.
Steinwedel 1:1


